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Ihr Partner für Musik 

Vom Liederbuch bis zum großen Chorwerk, von Musik-
pädagogik bis Instrumentalmusik und Kinder-CDs
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Besuchen Sie uns im Internet unter:

Mit Liedern, Weisen und 
Tanzl‘n durch‘s Jahr

Klarinetten
  Weisen 2

inkl.Audio-C
D

Für 2 bis 5 Klarinetten in B
(optionale Stimmen für Flöten, Oboen, Violinen, Saxophone, Horn, Fagott, 

Cello, Tuba oder Kontrabass enthalten)

Florian und Stefan Pedarnig haben hier einige der schönsten alpenländischen
geistlichen und weltlichen Melodien gesammelt und für verschiedene Besetzungen im 
alpenländischen Stil bearbeitet. Vieles stammt aus der überlieferten Volksmusik, etliches 
ist aber neu komponiert.

Die 32 Lieder, Tänze und Weisen sind für viele weltliche und geistliche Anlässe im
ganzen Jahreskreis geeignet. Es ist Musiziergut für Volksmusikgruppen, aber auch für 
kleine Ensembles in den Musikschulen und Blasmusikkapellen.

Florian und Stefan Pedarnig

Klarinetten Weisen 2
Mit Liedern, Weisen und Tanzl‘n durch‘s Jahr

9 790502 025700

ISMN M-50202-570-0 ISBN 978-3-85061-836-6

9 783850 618366

www.helbling.com
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Tiroler Volksmusikblätter
Folge 11 – Alpenländische Weisen

aus dem Musiziergut der Alpbacher Bläser
Zusammengestellt von Peter Moser

HELBLING
Verlagsgesellschaft m.b.H.
Kaplanstraße 9
6063 Rum
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Art.-Nr. i3998
www.helbling.com

1.	 Und steig´ mas aufi aufs Bergele
2. Von der hohen Alm
3.	 A schians Büschl kaf i dir
4.	 Du flachshaarets Dianal

5. Hat scho oans g´schlagn
6. Da oane Summer
7. Fahr ma hoam
8.	 Die Eiszapf´n

Inhalt:

ISMN 979-0-50202-734-6ISBN 978-3-99035-219-9

9 783990 352199

1. Flügelhorn
2. Flügelhorn
Horn in F und Es
1. Posaune / Tenorhorn in B

1. Posaune in C
2. Posaune / Bariton in B
2. Posaune in C
Tuba in C

Besetzung:

i3998_Tiroler Volksmusikblätter Folge 11_Cover.indd   1 28.05.14   15:16

CDs

Rainer Strecker

erzählt von

Gesamtlänge: 55:37 Text: Lotte Kinskofer Sprecher: Rainer Strecker
Die vorliegende CD ist urheberrechtlich geschützt, sie darf nicht kopiert und vervielfältigt werden.

© Text: Lotte Kinskofer 2013; © Musik: SWR 2013. Lizenziert durch SWR Media Services GmbH 

©+℗ 2014 Helbling Innsbruck – Esslingen – Bern-Belp

Patsch, der kleine Hahn, hat das Leben auf dem Bauernhof satt. Ständig wird er verprügelt 

von El Bondo, dem großen Hahn. Als eines Tages nebenan ein Zirkus sein großes Zelt auf-

baut, ergreift Patsch die Gelegenheit und klettert über den Zaun… Zu Igor Strawinskys 

berühmter „Pulcinella-Suite“ hat Lotte Kinskofer eine vergnügte Zirkus geschichte geschrie-

ben, die Kindern Mut macht. Schauspieler Rainer Strecker erzählt sie uns mit Rabauken-

Stimme und viel Sympathie für den liebenswerten „Tollpatsch“.
Musik: Igor Strawinsky: Pulcinella-Suite für Orchester. Fassung 1949
SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg Dirigent: Gérard Korsten

1. Sinfonia  2. Der Zirkus ist da! 3. Serenata  4. Zwei neue Freunde 5. Scherzino
6. Patsch wird Zauberlehrling 7. Tarantella – Toccata  

8. Probe in der Manege 9. Gavotta   10. Darf Patsch bleiben? 11. Vivo    12. Heute ist Auftritt
13. Manege frei für Patsch! 14. Minuetto – Finale

Mit
Igor Strawinskys
Pulcinella-Suite
gespielt vom
SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg Dirigent: Gérard Korsten

imZirkusStrawinsky

PatschlerntZaubern

LotteKinskofer
imZirkusStrawinsky

PatschlerntZaubern

Weitere  CDs der  R eihe 

12 Seiten 
Infos und Rätsel für Kinder

Diese und weitere Kinder-CDs erhalten Sie im Fachhandel oder unter www.helbling.com

Till Eulenspiegel
Musik von Richard StraussErzählt von Heidrun Warmuth ISBN: 978-3-86227-134-4

Der Feuervogel
Musik von Igor StrawinskyErzählt von Malte ArkonaISBN: 978-3-86227-135-1

H
I-S7276CD

Patsch lernt Zaubern

ISBN 978-3-86227-243-3

9 783862 272433

ISMN 979-0-50239-407-3

Rhapsody_Digipack__7mm.indd   1 10.02.16   10:14

18 adventliche Lieder
zum Hören und Mitsingen

Frohe  Weihnacht,
wunderbar

Kinder-Weihnacht 3Frohe Weihnacht,  wunderbar
18 adventliche Lieder zum Hören und Mitsingen

Aufnahmen: Tonstudio „musicgarden“, Graz; „Tonburg“-Studio Burghard, Graz; „artes Musikproduktion“, Esslingen 
Editing und Mastering: Tonstudio „musicgarden“, Kurt Strohmeier, Graz Produktionsleitung: Lorenz Maierhofer
Gesamtleitung und Produktion: Markus Spielmann, HELBLING Rum/Innsbruck 
© +℗ 2012 Helbling, Innsbruck · Esslingen · Bern-Belp
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1 Ich reich dir gerne meine Hand 2:09

2 Auf dem Weihnachtsmarkt 1:14

3 Wir wünschen Frohe Weihnacht 1:19

4 Ein Stück für dich 2:43

5 Hiatabuam und Hiatamadln 1:07

6 Frieden 3:00

7 You’re a friend 2:38

8 Nimm Zeit dir nachzudenken 2:45

9 Halleluja, der Herr ist nah 1:43 

10  Abeeyo, it’s Christmas 2:04

11 December again 3:39

12 Masithi 1:42

13 Frohe Weihnacht, wunderbar 1:15

14 Jingle bells 1:07

15 Der Trommelmann 1:42

16 Die Geschichte von Qinghai 2:41

17  Seht nur, wie die Sterne funkeln 1:15

18 Oh happy day 3:34

Diese und weitere Kinder-CDs erhalten Sie im guten Fachhandel oder unter

www.helbling.com

Kinder-Weihnacht 1–4
Weihnachtslieder zum Hören und Mitsingen
Im Schein der Kerze·ISBN 978-3-85061-782-6
Rudolf hat es eilig· ISBN 978-3-85061-783-3
Frohe Weihnacht, wunderbar·ISBN 978-3-85061-872-4
Liedkalender im Advent·ISBN 978-3-85061-873-1

18 adventliche Lieder
zum Hören und Mitsingen

ImSchein
derKerze

Kinder-Weihnacht1

HI-S6775CD
Im

Schein
der

K
erze

ImScheinderKerze
18 adventliche Lieder zum Hören und Mitsingen 

Aufnahmen: Tonstudio „musicgarden“, Graz und „artes Musikproduktion“, Esslingen 
Editing und Mastering: Tonstudio „musicgarden“, Kurt Strohmeier, Graz
Produktionsleitung: Lorenz Maierhofer
Gesamtleitung und Produktion: Markus Spielmann, HELBLING Rum/Innsbruck
©+℗2011 Helbling Rum/Innsbruck · Esslingen

ISMN M-50202-524-3

 1 Im Schein der Kerze1:37
 2 Engel gucken schon um’s Eck 1:45
 3 Singen wir im Schein der Kerzen2:00
 4 Weihnachtszeit, Weihnachtszeit1:53
 5 Die kleine Keksemaus1:30
 6 Mein Kuscheltier1:32 
 7 Kinder tragen Licht ins Dunkel1:42
 8 Klingelingeling, liebes Christkind0:54
 9 Mein Weihnachtsstern1:48
10 In der Abendstunde im Advent1:03
11 Die Hirtenfl öte2:48
12 Dort beim Stall von Bethlehem1:28
13 Venite adoriamo / Nun kommet alle zur Krippe2:00
14 Hinter dem Berg ist Bethlehem1:28
15 Uyingcwele Baba / You are holy, my Lord1:45
16 Advent ist ein Leuchten2:10
17 Hambani kahle / Das Licht erleuchte  3:00
18 Feliz Navidad3:02

Kinder-Weihnacht 2

Rudolf hat es eilig
18 winterliche und
 weihnachtliche Lieder

ISBN 978-3-85061-783-3

Erhältlich im guten Fachhandel 
oder unter www.helbling.com

 weihnachtliche Lieder

Kinder-Weihnacht 2

Rudolf
hat es eilig

18 winterliche und weihnachtliche Liederzum Hören und Mitsingen

S6775CD_Im Schein der Kerze Digipak.indd   1 12.10.11   16:06

18 adventliche Liederzum Hören und Mitsingen

Im Schein
der Kerze

Kinder-Weihnacht 1

ISMN M-50202-525-0

Rudolfhateseilig
18 winterliche und weihnachtliche Lieder zum Hören und Mitsingen 

Aufnahmen: Tonstudio „musicgarden“, Graz und „artes Musikproduktion“, Esslingen
Editing und Mastering: Tonstudio „musicgarden“, Kurt Strohmeier, Graz
Produktionsleitung: Lorenz Maierhofer
Gesamtleitung und Produktion: Markus Spielmann, HELBLING Rum/Innsbruck
©+℗2011 Helbling Rum/Innsbruck · Esslingen

HI-S6776CD

Kinder-Weihnacht2

Rudolf
hateseilig

18 winterliche und weihnachtliche Lieder
zum Hören und Mitsingen

 1 Rudolf hat es eilig2:28
 2 Es ist so kalt 3:16
 3 Im Vogelfutterhaus 3:21
 4 Frau Holle 0:57
 5 Wirf einen Blick aus dem Fenster1:23
 6 Weihnachtsmäusezeit2:18 
 7 Weihnachtswünsche-Rap2:16
 8 Katzen-Dackel-Fußball1:49
 9 Folgen wir den Hirten / Vamos pastorcillos1:53
 10 Klatschen zwei und zwei Hirten1:02
 11 Down in Bethlehem2:32
12 Adventjodler1:35
13 Hör in den Klang der Stille1:52
14 Die Stunde mit mir1:57
15 Sunny light of Bethlehem / Heilges Licht von Bethlehem1:57
16 Oh du stille laute Zeit2:06
17 Lauschet, höret in die Stille / Bajuschki, baju  2:37
18 This little light of mine1:28

HI-S6776CD
R
udolf

hat
es

eilig

Kinder-Weihnacht 1

Im Schein der Kerze
18 adventliche Lieder
zum Hören und Mitsingen

ISBN 978-3-85061-782-6

Erhältlich im guten Fachhandel 
oder unter www.helbling.com

S6776CD_Rudolf hat es eilig Digipak.indd   1 12.10.11   16:14

Horen,Staunen,Lernen... HelblingKinder-CDs!

Singen wir im Schein der Kerzen
Das Weihnachts- und Winterliederbuch

177 Lieder, Songs, Kanons, Raps, Bewegungslieder, 
Singspiele und Mini-Musicals 

für Kinder im Grundschulalter von 6–12
ISBN 978-3-85061-565-5

Singen w
ir im

 Schein der Kerzen

Lorenz Maierhofer

Lorenz M
aierhofer

177 Lieder, Songs, 

Kanons, Raps, Bewegungslieder, 

Singspiele und Mini-Musicals 

für Kinder im Grundschulalter von 6 – 12
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Singen w
ir im

 Schein der Kerzen

Das Weihnachts- und Winterliederbuch

Singen wir 
im Schein der Kerzen
Singen wir 
im Schein der Kerzen

Das Weihnachts- und Winterliederbuch

Singen wir 
im Schein der Kerzen
Singen wir 
im Schein der Kerzen

ISBN 3-85061-565-0

97838506156559790502021993

ISMN M-50202-199-3
Audio-Downloads Audio-Downloads Audio-Downloads

Kostenlose MP3-Hörbeispiele

Winter und Weihnachten – eine besondere 
Zeit für das gemeinschaftliche Singen
Diese große Sammlung bietet mit 177 Liedern, Songs, 
Raps, Kanons, Bewegungsliedern, Singspielen und Mini-
Musicals ein erfrischend neues Liedrepertoire für Kin-
der im besonders singfreudigen Grundschulalter. Darin 
nehmen auch viele traditionelle Weihnachtslieder einen 
wichtigen Platz ein. Die Erweiterung des jahreszeitlichen 
Themenkreises in Richtung Winter macht das Buch zu 
einem Begleiter weit über die Weihnachtszeit hinaus – 
festlich, besinnlich, groovig und poppig bewegt.

Singerlebnisse in 6 Kapiteln
■Im Schein der Kerzen – Einstimmung im Advent
■Liedkalender im Advent – Lied und Brauchtum von
 Advent bis Dreikönig
■Was der Winter alles kann – Winterliche 
 Begegnungen mit Menschen und Tieren
■Nimm Zeit dir nachzudenken – Lieder zur inneren
 Einkehr
■Stille Nacht – Singen und Feiern an der Krippe
■Go, tell it on the mountain – Weihnachtliche Lieder
 und Songs aus aller Welt

Singen, Spielen, Bewegen, Gestalten
Die Liedaufbereitungen und Arrangements berück-
sichtigen vielfältige musische Zugänge und laden die 
Kinder entsprechend ihrer Alters- und Leistungsstufe 
zum Mitmachen ein. Sowohl wertvolle Hinweise für die 
Umsetzung wie auch Impulse für kreativen Freiraum 
regen vielfältige eigene Liedgestaltungen an. Die leicht 
realisierbaren Singspiele und Mini-Musicals können 
Höhepunkte im musikalischen Miteinander setzen und 
bieten zusätzliche Lernebenen.

Flexibel in der musikpädagogischen Praxis
■Liedsätze für 1- bis 2-stimmiges Singen
■Akkordbezeichungen für die Liedbegleitung
 (z. B. Gitarre/Klavier/Keyboard)
■Begleit-Pattern für Stabspiele und
 Rhythmusinstrumente
■Zahlreiche Zusatzinformationen zu Brauchtum 
 und den Feiertagen
■Musikpädagogische Tipps im Anhang

Hören und Singen
Zusätzlich erhältlich sind

■3 CDs mit 102 Gesamtaufnahmen
■1 CD mit 35 instrumentalen 
 Playbacks zum Mitsingen
■40 „Kennenlern-MP3s“ als kostenlose 
 Downloads online

ISBN 978-3-85061-565-5

@
➜www.helbling.com
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177 Lieder, Songs, 

Kanons, Raps, Bewegungslieder, 

Singspiele und Mini-Musicals 

für Kinder im Grundschulalter von 6 – 12

D
a

s 
W

ei
h

n
a

ch
ts

- 
u

n
d

 W
in

te
rl

ie
d

er
b

u
ch

Si
ng

en
 w

ir
 im

 S
ch

ei
n 

de
r 

Ke
rz

en
Das Weihnachts- und Winterliederbuch

Singen wir 
im Schein der Kerzen
Singen wir 
im Schein der Kerzen

Das Weihnachts- und Winterliederbuch

Singen wir 
im Schein der Kerzen
Singen wir 
im Schein der Kerzen

Winter und Weihnachten – eine besondere 
Zeit für das gemeinschaftliche Singen
Diese große Sammlung bietet mit 177 Liedern, Songs, 
Raps, Kanons, Bewegungsliedern, Singspielen und Mini-
Musicals ein erfrischend neues Liedrepertoire für Kin-
der im besonders singfreudigen Grundschulalter. Darin 
nehmen auch viele traditionelle Weihnachtslieder einen 
wichtigen Platz ein. Die Erweiterung des jahreszeitlichen 
Themenkreises in Richtung Winter macht das Buch zu 
einem Begleiter weit über die Weihnachtszeit hinaus – 
festlich, besinnlich, groovig und poppig bewegt.

Singerlebnisse in 6 Kapiteln
n Im Schein der Kerzen – Einstimmung im Advent
n Liedkalender im Advent – Lied und Brauchtum von

Advent bis Dreikönig
n Was der Winter alles kann – Winterliche 

Begegnungen mit Menschen und Tieren
n Nimm Zeit dir nachzudenken – Lieder zur inneren

Einkehr
n Stille Nacht – Singen und Feiern an der Krippe
n Go, tell it on the mountain – Weihnachtliche Lieder

und Songs aus aller Welt

Singen, Spielen, Bewegen, Gestalten
Die Liedaufbereitungen und Arrangements berück-
sichtigen vielfältige musische Zugänge und laden die 
Kinder entsprechend ihrer Alters- und Leistungsstufe 
zum Mitmachen ein. Sowohl wertvolle Hinweise für die 
Umsetzung wie auch Impulse für kreativen Freiraum 
regen vielfältige eigene Liedgestaltungen an. Die leicht 
realisierbaren Singspiele und Mini-Musicals können 
Höhepunkte im musikalischen Miteinander setzen und 
bieten zusätzliche Lernebenen.

Flexibel in der musikpädagogischen Praxis
n Liedsätze für 1- bis 2-stimmiges Singen
n Akkordbezeichungen für die Liedbegleitung

(z. B. Gitarre/Klavier/Keyboard)
n Begleit-Pattern für Stabspiele und

Rhythmusinstrumente
n Zahlreiche Zusatzinformationen zu Brauchtum 

und den Feiertagen
n Musikpädagogische Tipps im Anhang

Hören und Singen
Zusätzlich erhältlich sind
n 3 CDs mit 102 Gesamtaufnahmen
n 1 CD mit 35 instrumentalen 

Playbacks zum Mitsingen
n  40 Hörbeispiele kostenlos über die 

HELBLING Media-App

SBNR 150.956

www.helbling.com

ISBN 978-3-85061-565-5

9 78385 0 61 5 65 5 9 7905 02 021 993

ISMN 979-0-50202-199-3
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A l le LIEDER sind schon da
190 Lieder für Kinder von 1 bis 7 Jahren

 Der große Liederschatz begleitet Kinder im Vorschulalter 
durch ihren Alltag und ihre Erlebnisse in Kita und Familie: 

Da gibt es Lieder zum Begrüßen und Verabschieden, zum Spielen, 
Bewegen und Tanzen, Lieder zum Unterwegs sein, zu Natur 

und Jahreslauf, Lieder für Feste und Feiern, Lieder zum Trösten, 
Träumen, Mutmachen und Freundschaften schließen, Lieder zum 
Spüren und Nachdenken, Lieder von starken Kerlen und lustigen 

Tieren, Quatschlieder und Lieder, die Geschichten erzählen.

 Alle Melodien sind auch unter vokalpädagogischen Gesichts­
punkten ausgewählt und in für Kinderstimmen geeignete 

Tonlagen gesetzt. Methodische Anregungen bei jedem Lied 
geben Tipps zur Liedvermittlung und ­gestaltung.

 Ein Buch für Kinder und alle, 
die mit Kindern singen!

Das Kinderliederbuch
der Carusos

ISBN 978-3-86227-212-9

9 783862 272129 9 790502 392574

ISMN 979-0-50239-257-4

www.helbling.com

9 790502 761578

ISMN 979-0-50276-157-8 ISBN 978-3-99069-000-0

9 783990 690000

C9000_3 voices_Weltliche_Chormusik_Band 3_Cover_6.indd   1 12.10.18   14:11

Lorenz Maierhofer

17 moderne Chorjodler
für gemischte Stimmen SATB

17 Modern Yodels for Choir
for mixed voices SATB

CR SSOVER

 Y
O

DE
L

ISBN 978-3-99035-547-3

9 783990 35 5 473 9 7905 02 395 667

ISMN 979-0-50239-566-7

17 moderne Chorjodler
für gemischte Stimmen SATB

Archaisch, klangsinnlich und groovig bewegt – 
die Chorkompositionen sind eine alpenländisch 
inspirierte Weltmusik mit besonderer Strahlkraft. 

Modern im Sinne von „der Zeit entsprechend“ 
bewegen sich die relativ leicht singbaren weltlichen 
und geistlichen Chorstücke in großer stilistischer 
Breite – volksliedhaft,  klassisch, zeitgenössisch, 
populär, groovig und weltmusikalisch. 

Lorenz Maierhofer definiert und charakterisiert 
mit der Sammlung den Begriff Chorjodler als ein 
neues weltmusikalisches Genre alpenländischer 
Prägung – vergleichbar mit anderen jüngeren 
Erscheinungsformen in der Volks-, Ethno- und 
Crossover-Musik, z.B. bei Hubert von Goisern, oder 
bei modernen „Yoik“-Gesängen Skandinaviens. 

Die Chorjodler können mit alpenländischem, 
hochdeutschem und teilweise auch englischem, 
spanischem oder auch koreanischem Text ge-
sungen werden. 

17 Modern Yodels for Choir
for mixed voices SATB

Archaic, sensuous and groovy – these choral 
compositions are Alpine-inspired world music 
with special brilliance. 

Modern in the sense of “in keeping with the 
times” these relatively easy-to-sing secular and 
sacred choral pieces move within a wide stylistic 
range – folksong, classic, contemporary, popular, 
groovy and world music.

With this collection Lorenz Maierhofer defines 
and characterizes the meaning of yodel for choir 
as a new world music genre of an Alpine nature –
comparable to other more recent manifestations 
in folk, ethno and crossover music, for exam-
ple, Hubert von Goisern and the modern “joik” 
singing of Scandinavia. 

These yodels for choir can be sung with Alpine, 
High German and sometimes also with Spanish, 
English or even Korean lyrics. 

Lorenz Maierhofer

YODEL CROSSOVER

www.helblingchor.com
www.helblingchoral.com 

ERHÄLTLICH / AVAILABLE:

n Chorheft für gemischte Stimmen SATB
Choral collection for mixed voices SATB C7996

n CD mit Gesamtaufnahmen – gesungen von INFINITY, WHAT 4 und CANTO LOMA
CD with complete recordings – sung by INFINITY, WHAT 4 and CANTO LOMA C8014CD

C7996_Yodel Crossover Cover.indd   Alle Seiten 12.07.16   16:20

ISBN 978-3-86227-149-8

9 783862 2714989 790502 028947

ISMN 979-0-50202-894-7

Gitarre lernen
mit Kinderliedern
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Das vorliegende Buch ist für alle, die musikalisch mit 
Kindern arbeiten, von doppeltem Nutzen: Zum einen 
ist es eine wertvolle Liedersammlung mit 55, von den 
Autoren teilweise neu komponierten Kinderliedern. 
Zum anderen ist es eine Gitarrenschule, die Ihnen oder 
Ihren Gitarrenschülern Schritt für Schritt die Grund-
techniken der Liedbegleitung mit Gitarre vermittelt.

Dabei geht es nicht nur um das Erlernen von Akkordsymbolen 
und -gri� en, sondern auch um die wichtigsten Anschlags- und 
Begleittechniken. In ihrer musikalischen Vielfalt bieten die 55 
Lieder genügend spieltechnische Inhalte, um auf unmusikalische 
„Trockenübungen“ verzichten zu können: Mit jeder erlernten 
Technik können Sie auch ein neues Lied begleiten! 

Am Ende der fünf Kapitel beherrschen Sie die wichtigsten Be-
gleittechniken vom Strumming bis zur komplexeren Zupftech-
nik, von Akkorden, die nur mit einem Finger gegri� en werden 
können bis zum Barrégri� . Die Zupftechniken werden, wenn nö-
tig, in der gängigen Tabulatur-Schreibweise dargestellt, sodass 
auf das Notenlesen verzichtet werden kann.

Auf der im Buch enthaltenen Audio-CD ist jedes der 55 Lieder 
mit der passenden Gitarrenbegleitung zu hören. 
Online fi nden Sie zusätzlich 18 Lernfi lme zu allen Spieltechniken 
und vielen Liedern in einfacher Erklärung und zum direkten 
Nachvollziehen. 

Audio-
CD

im Buch 
Online
DownloadsOnline

Für alle, 

die mit Kindern 

arbeiten

Griff für Griff zur 
Liedbegleitung

mit Kinderliedern

die mit Kindern 
die mit Kindern 
die mit Kindern 

9 790502 020989

ISMN M-50202-098-9 ISBN 978-3-86227-059-0

9 783862 270590

1920_04_19_Anzeige Tiroler Versicherung.indd   1 08.04.19   14:58

Steig’ ma’s auffi !
Die einzigartige Tiroler Bergwelt hat von jeher eine große Anziehungskraft auf die Menschen aus nah und fern. 
Seit den Anfängen des Alpinismus war es auf unseren Almen und Hütten eine Selbstverständlichkeit, dass nach 
einer ausgedehnten Bergtour am Abend in gemütlicher Runde beisammen gesessen und nach Herzenslust 
gesungen und musiziert wurde. So selbstverständlich wie ein Gipfelkreuz den höchsten Punkt eines Berges 
ziert, so selbstverständlich sollte es auch sein, einen Jodler in die freie Natur hinauszusingen, oder mit Freunden 
gemeinsam ein Tiroler Alm- oder Berglied erklingen zu lassen. 
Der Tiroler Volksmusikverein, der Südtiroler Volksmusikkreis, der ORF Tirol und die TIROLER VERSICHERUNG 
freuen sich, das nunmehr schon vierte – für die Bevölkerung kostenlose Heft dieser Reihe, präsentieren zu dür-
fen. Die Liedsätze sind zweistimmig notiert, sie können aber natürlich auch nur einstimmig gesungen werden. 
Für interessierte Sangesfreudige bietet der Tiroler Volksmusikverein auch mehrstimmige Versionen dieser Lieder 
für verschiedene Besetzungen an. Informationen und Kontakt fi nden sie unter: www.tiroler-volksmusikverein.at.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die am Zustandekommen dieses Heftes gearbeitet haben, insbesondere 
Prof. Mag. Peter Reitmeir, Martin Reiter, dem Helbling Verlag, SPAR, dem Alpenverein und der Tirol Werbung.
Viel Spaß beim Singen wünschen: 

Tiroler Volksmusikverein – Peter Margreiter • ORF Tirol – Robert Unterweger, Dr. Peter Kostner
TIROLER VERSICHERUNG – Dr. Walter Schieferer & Mag. Franz Mair
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2.  Und der Schnee geht båld weg und es werd wieder grian,
     und jetz wer i hålt wieder auf die Ålm aufigiahn.

3.  Wo i geh, wo i steh, denk i ållweil an di,
     werst wohl du, wenn i fortgeh, a no denkn an mi.
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Bisher sind folgende kostenlosen Liederhefte erschienen:

Kostenlos (nur Portokosten) 
bestellbar unter: 
tvm@tiroler-volksmusikverein.at

Weitere Noten und Liederhefte des 
Tiroler Volksmusikvereins auf:
www.tiroler-volksmusikverein.at
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3. Warum soll i denn ållweil traurig sein,
    warum soll i di nit liabn?
    Es tuans im Wald draußn a die Vogelen,
    dass sich die Astln tuan biagn.
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2. In Sunntig Nåmittåg, då isch die böschte Zeit,
    då sein die Madler fåscht ålle zuebereit',
    sie passn auf die Buabn, dö auf die Ålbe giahn,
    und an iade glaubt, sie war so schian.

4.  Jå, auf die Ålbe giahn des meischte junge Leut,
     weard a Liadl gsungen åft zum Zeitvertreib,
     ma måcht a Tanzl auf und tånzt an Deutschn drauf,
     auf der Ålbe isch a so der Brauch.

3.  An iader frische Bua, der håt gråd Schneid genua,
     stöckt a Föder au und geaht der Ålbe zua,
     an guatn Tenglstock, in Wetzstoan aa in Såck,
     der ihm Schneide måcht bei Tåg und Nåcht.

                             Kastelruth
Fr. Fr. Kohl, Echte Tiroler Lieder
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2. In Sunntig Nåmittåg, då isch die böschte Zeit,
    då sein die Madler fåscht ålle zuebereit',
    sie passn auf die Buabn, dö auf die Ålbe giahn,
    und an iade glaubt, sie war so schian.
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2.  Und zum Melchn an Sechter und zum Seichn a Sieb
     und zum Reischpln an Rautenstock, åber säuern derfs nit.

3.  Und am Dornauberg drobn hats die Brügglan vatrågn,
     håts die Weglan ausgschwoabt, åber a bissl Schneid håt 's ins gloapt.
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2. Auf tirolerischn Ålmen, bei die Küah, bei die Kålmen,
    då gibt 's hålt a Lebn, wia 's koa schianers kånn gebn.

3. Im Tål håt 's an Nebl, auf der Ålm då isch 's klår,
    und wås die Leit druntn redn, isch 's Hålbe nit wåhr.

4. Pfiat di Gott, schiane Ålma, der Summer isch aus,
    und vom Kar wahnt der Schneawind, i muaß iatz nåch Haus.
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2. Åba Jaga, i såg da 's, wånnst vorbei gehst, kehrst zua, jå,
    und wenn d' moanst, dass i schlaf, åft wirf a Stoandl auffi auf mei Dåch.

3. Und 's Dianei håt gschlåfn, håt des Stoandl überhört, jå,
    und wia 's munter is wordn, då håt 's hålt gjammert und greahrt.

4. Du herzigschöns Diandl, tua nit a so woan, jå,
    håst jå schwårzbraune Äugln, findst jå glei wieder oan.

Tirolerische Fassung des  im Alpenland bekannten Liedes "Über d' Ålma, übers Hålma"
1904 aufgez. von Fr. Fr. Kohl in der Wildschönau.
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3.  Geah setz di a bissl nieder und måch mit mir an Gspaß,
     i gib dir an frischn Butter, a Milch und aa an Kas.

Der Schwazer
Unterinntal

Fr. Fr. Kohl, Echte Tiroler Lieder, Bd.1

Sammlung Karl Horak, Buchberg bei Ebbs 1933.
Hier der allgemeinen Singart entsprechend veränderter Takt.
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3. Mei Schåtz, des is a Schwoagerin, hat vierundzwanzig Küah,
    und a Jungfrau is sie nimmermehr, håt s' selber gsågt zu mir.

A7

*)

2.

*) kariert

Nach einer Aufzeichnung von Dr. Josef Pommer aus St. Ägyd am Neuwalde (NÖ), 1896.
In Tirol umgesungene Variante.
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3. Mei Schåtz, des is a Schwoagerin, hat vierundzwanzig Küah,
    und a Jungfrau is sie nimmermehr, håt s' selber gsågt zu mir.
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Text: Anton Schlosser, Musik: Steirische Volksweise
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3.  So hårt, wia ma heit isch, isch mir aa no nia gschehgn,
     als sollt i mei Ålma heit 's letzte Mål sehgn.
     Und miaßt i går båld schon zur Erd und zur Ruah, jå,
     so deckts mi mit Felsstoan und Almblüamln zua, jå, so deckts mi ....

2.  Ös Stoanwänd, ös Gamsberg, pfiat enk Gott all mitnånd,
     ös tausendschiane Blüamln, so liab und bekånnt!
     Mei Hütterl, mei kloans, jå, kimmt mir nit aus mein Sinn, jå,
     wo i oftmals so traurig, so glücklich gwest bin, jå, wo i......
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    tuats nimmer trauern, tuats nimmer trauern.
    Der Tuifl håts verspielt mit zwoa Puschtrabauern,
    mit zwoa Puschtrabauern, bei der Nåcht.
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Das Schönste auf der Welt
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2. Des Morgens in der Früh´
    steig ich so hoch hinauf,
    da geht so wunderschön
    die liebe Sonne auf.
    Hollaria...

4. Wenn ich gestorben bin, so tragt mich hoch hinauf,
    begrabt ihr mich im Tale, dann steig ich selber nauf.
    Hollaria...

3. Des Nachts, wenn alles schläft,
    nur ich allein bin wach,
    dann steig ich auf die Alm hinauf
    und jag dem Gamsbock nach.
    Hollaria...

Text und Musik: Verfasser unbekannt
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Wohl ist die Welt so groß und weit
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3. Im Frühling, wenn´s im Tal entlang aus allen Knospen sprießt,
    wenn auf dem Schlern im Sonnenhang der Winterschnee zerfließt:
    Da fühl ein eigen Sehnen ich und halt es nicht mehr aus,
    es ruft so laut die Heimat mich, ich wandre froh hinaus. Heidi...

4. Wenn in der Sommersonnwendnacht das Feuer still verglimmt,
    Weiß jeder und das Herz ihm lacht: Die Kletterzeit beginnt.
    Von König Laurins Felsenburg, so stolz und kühn gebaut,
    Hab wohl von jeder Zinne oft die Heimat ich geschaut.

2. Wo König Ortler seine Stirn hoch in die Lüfte reckt,
    bis zu des Haunolds Alpenreich, das tausend Blumen deckt:
    Das ist mein schönes Heimatland mit seinem schweren Leid,
    mit seinen stolzen Bergeshöhn, mit seiner stolzen Freud. Heidi...
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Text: Karl Felderer (1895 - 1989)
Weise: Albert Methfessel (1785 - 1869)

5. Dann kommt mit seiner Herrlichkeit der Herbst ins Land herein
    und alle Keller füllen sich mit Heimatfeuerwein.
    Man sitzt beim vollen Glase dann und singt ein frohes Lied,
    Wenn in des Abends Dämmerschein der Rosengarten glüht.

6. Das Jahr vergeht, die Zeit verrinnt und leise über Nacht
    deckt's Heimatland in Berg und Tal des Winters weiße Pracht.
    Zu einem kleinen Hüttlein führt die Spur von meinen Schi,
    und abends tönt vom Berg ins Tal ganz leis die Melodie:

7. Drum auf und stoßt die Gläser an, es gilt der Heimat mein:
    Die Berge hoch, das grüne Tal, mein Mädel und der Wein!
    Und wenn dann einst, so leid mir's tut, mein Lebenslicht verlischt,
    freu ich mich, dass der Himmel auch schön wie die Heimat ist!

© Helbling, Innsbruck-Esslingen-Bern/Belp
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Text: Karl Felderer (1895 - 1989)
Weise: Albert Methfessel (1785 - 1869)

5. Dann kommt mit seiner Herrlichkeit der Herbst ins Land herein
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3. Warum soll i denn ållweil traurig sein,
    warum soll i di nit liabn?
    Es tuans im Wald draußn a die Vogelen,
    dass sich die Astln tuan biagn.

aus mündlicher Überlieferung
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2. Und wia i 's auf die Ålma kimm
    und wia so schian die Frau Nåchtigåll singt,
    und wia i fråg um a Nåchtquartier,
    då håt sie koan Plåtz ghåbt bei ihr.

3. Is ma load, is ma load um a jeds Stäudl Grås,
    des i aufn Weg zu dir z'såmmtretn håb,
    is ma load, is ma load um de treue Liab,
    de i amål ghåbt håb zu dir.

Angerberger Jodler

Nach einer Aufzeichnung von Konrad Mautner im Ausseerland, in Tirol und Bayern in dieser Singart bekannt.

                                              Unterinntal
Manfred Schneider, Jodler aus Tirol, Nr. 60
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3.  Geah setz di a bissl nieder und måch mit mir an Gspaß,
     i gib dir an frischn Butter, a Milch und aa an Kas.

Der Schwazer
Unterinntal

Fr. Fr. Kohl, Echte Tiroler Lieder, Bd.1

Sammlung Karl Horak, Buchberg bei Ebbs 1933.
Hier der allgemeinen Singart entsprechend veränderter Takt.
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www.tiroler.at

TIROLERisch
guat!

Seit 200 Jahren
ein verlässlicher Partner
für alle Tirolerinnen und Tiroler.


